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Beitrag von „flecki“ vom 14. Juni 2008 09:40

Hallo,

ich kann es dir total nachempfinden. Mein 3. Schuljahr (erst am 1.2.08 übernommen) ist auch
nicht in der Lage auch nur annähernd frei zu arbeiten. Sie kennen nur den "Tagesplan": an der
Tafel stehen die Aufgaben, die bearbeitet werden müssen. Und natürlich jeder für sich. Sobald
ich dann versuche, mal etwas freier zu arbeiten oder gar Gruppenarbeit zu machen bricht das
blanke Chaos aus.

Ich versuche es aber immer wieder. Es ist zwar nervenaufreibend, aber es klappt immer besser.
Lass dich nicht entmutigen, fang klein an (z.B. 3 Stationen) und steigere dich langsam. Mit der
Zeit gewöhnen sie sich daran und das Chaos wird weniger. Ich habe in den letzten Wochen fast
ausschließlich Werkstattarbeit und Wochenplanarbeit gemacht, um die Kinder an diese
Arbeitsformen zu gewöhnen.

lg
flecki
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